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Städtetourismus erholte sich vollständig: 25,7 Mio. Nächtigungen 2023
Österreichs Landeshauptstädte und die Bundeshauptstadt Wien haben die Folgen der Pandemie vollständig hinter sich gelassen. Mit 25,7 Millionen Nächtigungen 2023 erreichten Sie rund 99% ihres Niveaus 2019. Ihr Anteil am gesamtösterreichischen Tourismus entspricht wieder dem Vorpandemie-Niveau.
„Das Vorjahr stand voll und ganz im Zeichen der Aufholjagd des Städtetourismus. Er fand in seine langjährige Rolle als Wertschöpfungsmotor, Innovationstreiber und Garant für Ganzjahres-Arbeitsplätze zurück“, erklärt Wiens Tourismusdirektor Norbert Kettner in seiner Funktion als Vorsitzender der ARGE Städte, der Arbeitsgemeinschaft Städtetourismus der acht österreichischen Landeshauptstädte und der Bundeshauptstadt. Zusammen verzeichneten sie 2023 25.675.000 Nächtigungen. Dies bedeutet einen Zuwachs von 27% zum Jahr 2022. Verglichen mit dem Vorpandemie-Jahr 2019 – es zählte 25.979.000 Nächtigungen – lagen sie 2023 nur noch rund 1% darunter.
Im gesamtösterreichischen Tourismus wurden 2023 151.169.000 Nächtigungen gezählt. Österreich ohne seine Hauptstädte erreichte 125.494.000 Nächtigungen. Der Anteil der Hauptstadt-Nächtigungen am österreichischen Gesamtaufkommen betrug demnach 17% – und lag damit exakt auf demselben Niveau wie 2019. Zwei Drittel (67%) der Hauptstadt-Nächtigungen 2023 wurden in Wien gezählt. 
Trumpfkarte Ganzjahres-Tourismus: Städte haben immer Saison
„Städtetourismus ist ein Ganzjahres-Produkt und bietet damit auch Ganzjahres-Arbeitsplätze – in Zeiten des Arbeitskräftemangels ein Pluspunkt, aus dem sich eine Vielfalt an beruflichen Perspektiven und Arbeitsplatzsicherheit für die Menschen in der Branche ergibt“, unterstreicht Kettner. Denn Städte warten saisonunabhängig mit einem reichhaltigen Kunst- und Kulturangebot auf, dessen Bandbreite sich von Theater, Konzert- und Opernhäusern über Galerien bis hin zu Museen, Ausstellungen und Entertainment-Großevents erstreckt. Kaum ein Segment in Österreichs Tourismus setzt dabei stärker auf internationales Publikum: Städte sind Mobilitätsknotenpunkte, erfüllen eine wichtige Hub-Funktion für die Anreise auch im gesamtösterreichischen Tourismus und ziehen Kongresse, Firmentagungen und Geschäftsreisende an. Sie stehen für lokale wie internationale Kulinarik und vielfältige Shoppingangebote. Zugleich stellt Städtetourismus eine wichtige Einnahmequelle zur Finanzierung lokaler infrastruktureller Entwicklungen und zum Erhalt von Kulturgütern dar, woraus vor allem die lokale Bevölkerung Nutzen zieht.
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Ankünfte 2023 im Detail:
	Landeshauptstädte
	absolut
	+/- zu 2022 
	+/- zu 2019

	Wien
	7.394.000
	+32%
	-7%

	Salzburg (Stadt)
	1.776.000
	+23%
	-7%

	Innsbruck
	977.000
	+27%
	-3%

	Graz
	732.000
	+15%
	+4%

	Linz
	550.000
	+26%
	+2%

	Klagenfurt
	239.000
	+5%
	+8%

	Bregenz
	209.000
	+16%
	-3%

	St. Pölten
	94.000
	+18%
	-1%

	Eisenstadt
	31.000
	+89%
	-4%

	Total
	12.003.000
	+28%
	-5%


Quelle: Statistik Austria

Nächtigungen 2023 im Detail:
	Landeshauptstädte
	absolut
	+/- zu 2022 
	+/- zu 2019

	Wien
	17.261.000
	+31%
	-2%

	Salzburg (Stadt)
	3.201.000
	+22%
	-3%

	Innsbruck
	1.806.000
	+25%
	+1%

	Graz
	1.291.000
	+13%
	+3%

	Linz
	1.002.000
	+18%
	+7%

	Klagenfurt
	502.000
	+3%
	+15%

	Bregenz
	365.000
	+12%
	-10%

	St. Pölten
	189.000
	+17%
	+1%

	Eisenstadt
	57.000
	+59%
	-10%

	Total
	25.675.000
	+27%
	-1%


Quelle: Statistik Austria
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